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Sapporo. Die Stadt mit ihren vier kontrastreichen Jahreszeiten, die alle ihren eigenen Zauber entfalten. 

So werden im Jahresverlauf verschiedenste große Events abgehalten: Sei es das Flieder-Festival, das 

Yosakoi Soran Festival, das Pacific Music Festival (PMF), Biergärten, das Sapporo-Herbstfest oder auch 

das berühmte Schneefestival. Egal zu welcher Zeit haben nicht nur Touristen, sondern auch die Bürger 

der Stadt immer etwas woran sie sich erfreuen können.  

Für mich als eine Person, die es schwer in heißen Temperaturen aushält, ist Sapporo wohl die Stadt 

in Japan in der ich am besten leben kann. Im Vergleich zu meiner Heimatstadt Novosibirsk wo die 

Temperaturen im Winter schon mal unter minus 30 Grad fallen können ist der Winter in Sapporo sowohl 

kurz als auch mild. Es wäre doch schade, einen solch angenehmen Winter verstreichen zu lassen ohne 

ihn zu genießen, nicht wahr?  

Apropos vergnügliche Winteraktivitäten: Was einem da wohl zuerst einfällt sind das Schneefestival, 

heiße Quellen, Wintersport und dergleichen; aber ich möchte an dieser Stelle den Weihnachtsmarkt 

etwas eingehender vorstellen, der im 2. Block des Odori-Parks zwischen Ende November und dem 24. 

Dezember abgehalten wird und den Namen „Münchner Weihnachtsmarkt in Sapporo“ trägt. Dieser wurde 

anlässlich des 30-jährigen Jubiläums der Städtepartnerschaft zwischen München und Sapporo im Jahre 

2002 ins Leben gerufen, um ein Stück deutsches Brauchtum und die Stadt München bei den Bürgern 

Sapporos bekannt zu machen.  

 

（Foto：Münchner Weihnachtsmarkt in Sapporo） 



Vor Ort werden nicht nur deutsche Spezialitäten wie die Weißwurst und Glühwein, sondern auch 

andere Waren aus Übersee zum Verkauf geboten. Ich denke, dass der Weihnachtsmarkt auch für solche, 

die sonst wenig Gelegenheiten haben, fremde Kulturen zu erleben, eine Möglichkeit darstellt, die 

internationale Atmosphäre des Marktes zu genießen. Auch solchen, die z.B. auf der Suche nach einem 

passenden Weihnachtsgeschenk sind, kann ich den Weihnachtsmarkt wärmstens empfehlen. So können 

Sie etwa Dekorationen aus Handarbeit von Handwerkern Hokkaidos ebenso erwerben wie etwa Kerzen 

aus Bienenwachs, die aus Deutschland importiert wurden oder sich in Form eines Workshops daran 

versuchen, selbst Schneekugeln oder Kerzen herzustellen.  

 

(Foto：Sapporo White Illumination) 

 

Die “Sapporo White Illumination” wird zur gleichen Zeit wie der Weihnachtsmarkt im Bereich des Odori-

Parks abgehalten und verwandelt das Stadtbild in einem Zusammenspiel von Schnee und farbigen 

Lichtern. Auch bei Eiseskälte fühlt sich der Park warm an, was gewiss der weihnachtlichen Magie des 

Marktes mit seiner Weihnachtsmusik und den Düften leckeren deutschen Essens und der einzigartigen 

Szenerie, die die Stadt Sapporo bietet zu verdanken ist.  

Egal wieviele Worte ich auch bemühe, die Details zu beschreiben, bleiben Worte doch nicht mehr als 

ein fahler Abglanz des Wirklichen. Um den Zauber leibhaftig zu erfahren, werden Sie selbst dorthin gehen 

müssen. Doch ich bin zuversichtlich, dass Sie sich auch von der Atmosphäre anstecken lassen, wenn  

Sie einmal da waren.  

 

Also, wie wäre es wenn Sie auch einmal einen Abstecher zum winterlichen Sapporo und seinem Odori- 

Park unternehmen würden?  

(Elena, Russische Koordinatorin für Internationale Beziehungen der Stadt Sapporo)  


